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Heftig finde ich auch die Aussage, die Kosten auf die Schüler durch Freiplätze umzulegen.

Bestimmt findet man auch Angebote mit Freiplätzen, zu denen es kein Alternativangebot ohne
Freiplätze gibt. Ich finde die Hintertür der Freiplätze sehr befremdlich.

Mich wundert auch die Leichtfertigkeit der Kollegen, Klassenfahrten inkl. Taschengeld und
Ausrüstung (z.B. Skiausrüstung) von 700€ und mehr pro Woche zu planen.

Bürgergeldempfänger haben damit ebensowenig Probleme wie Akademikerkinder. Aber der
alleinverdienende Facharbeiter oder Handwerker bekommt bei zwei Kindern schnell
Sorgenfalten, besonders angesichts der steigenden Preise.

Die Schüler sind natürlich schnell zu begeistern.
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